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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TG 1910 Zellhausen II : TTC Nordend Frankfurt 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 3 für die TG 1910 Zellhausen II: TG 1910 Zellhausen 
II und TTC Nordend Frankfurt trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Schlattmann / Koßmann nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TTC Nordend Frankfurt im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7
eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der TG 1910 Zellhausen II. Das Heimteam
konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat die TG 1910 Zellhausen II nun ein Punkteverhältnis von 3:3
und der TTC Nordend Frankfurt ein Punkteverhältnis von 3:1 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Dinter / Reuter über die 1:3-Niederlage gegen Michel / Müller hinweggetröstet
werden mussten. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Vecchione / Sommer
nachfolgend gegen Schlattmann / Koßmann. Genügend spielerische Mittel hatten Reuter / Herr
letztlich an der Hand, um Kleebach / Doganer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Michael Dinter verlor sein Spiel
gegen Christian Schlattmann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend in
drei Sätzen. In vier Sätzen verlor Herbert Reuter seine Partie gegen Julian Valentin Michel.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Tommaso Vecchione kam mit der Spielweise von Wolfgang Müller
am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Sieg von Udo Reuter gegen Tobias Koßmann
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Matthias Herr sein 3:2 gegen Robert Doganer feiern
konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Herr mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Keinen Punkt beisteuern konnte Norbert Sommer im Match gegen Steffen Kleebach, das 0:
3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Erfolg verpasste Michael
Dinter bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Julian Valentin Michel. Herbert Reuter war im Einzel
gegen Christian Schlattmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenig
Gegenwehr leistete dann Tommaso Vecchione bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias
Koßmann, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Auf dem falschen Fuß erwischte Udo Reuter seinen Gegner Wolfgang Müller beim eher
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Steffen Kleebach konnte Matthias Herr
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen
hart erarbeiteten Sieg feierte danach Norbert Sommer beim 3:2 gegen Robert Doganer, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Unglücklich waren Dinter /
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Reuter dann in der Begegnung gegen Schlattmann / Koßmann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die TG 1910 Zellhausen II in der Saison nun einen Saison-Sieg,
eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
02.10.2022 gegen den TTV Offenbach 1961 II an. Für den TTC Nordend Frankfurt steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die SG 1878 Sossenheim am 07.10.2022 vor der Tür, in das es
mit einem Punkteverhältnis von 3:1 geht.

 Statistik:
 TG 1910 Zellhausen II

Doppel: Dinter / Reuter 0:2, Vecchione / Sommer 1:0, Reuter / Herr 1:0 
Einzel: M. Dinter 0:2, H. Reuter 1:1, T. Vecchione 1:1, U. Reuter 2:0, M. Herr 1:1, N. Sommer 1:1 

 TTC Nordend Frankfurt
Doppel: Schlattmann / Koßmann 1:1, Michel / Müller 1:0, Kleebach / Doganer 0:1 
Einzel: J. Michel 2:0, C. Schlattmann 1:1, T. Koßmann 1:1, W. Müller 0:2, S. Kleebach 2:0, R.
Doganer 0:2


